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Veranstaltungsbericht vom 4. September 2011 

La Punt –- Albulapass – Bergün -  Filisur: 

7. slowUp Mountain Albula – Erfolg trotz Regen 
Am Sonntag 4. September 2011 fand am Albulapass der  einzige Gebirgs-slowUp der 
Schweiz statt. Nach einem wettertechnisch schwierig en Sommer musste auch dieser 
Gross-Event dem Regen trotzen und er tat dies mit E rfolg! Die Veranstalter staunten 
nicht schlecht, als sich nach regnerischen Nacht- u nd Morgenstunden unerwartet die 
Pass-Strasse zwischen Filisur und La Punt mit fröhl ichen aber auch hartgesottenen Velo-
fahrern, Wanderern und auch wieder Inline-Skatern f üllte. Über 1000 Teilnehmer wurden 
bis zum Abend gezählt. 

Der Aufbau der verschiedenen slowUp-Villages auf der Albulastrecke kam am Sonntagmorgen 
nur schwer in die Gänge. Der Himmel inkl. Pass-Strasse präsentierte sich wolkenverhangen 
und es nieselte noch schwer. Wer will schon bei solchem Wetter die Höhenmeter zum Albula 
Hospiz unter die Räder und Füsse nehmen. Doch pünktlich zum Eventstart um 09.00 Uhr lichte-
ten sich die Regenwolken und die Sonne liess sich da und dort blicken. Der Regen verzog sich 
und die Strasse war bald trocken. Und dann zeigte sich, was echte slowUp-Fans sind! Denn 
schliesslich präsentiert sich der Albulapass nicht alle Tage motorfrei. Über 1000 Bewegungs-
liebhaber bevölkerten die Strasse. Unter ihnen auch wieder ganze Familien mit kleinen Kindern, 
sei es im Veloanhänger oder auf dem Follow-me. Auch die Passfahrt mit E-Bikes war wieder 
sehr beliebt. 

Auf der Strecke vergnügten sich die Teilnehmer beim traditionellen Dorfmarkt in Filisur und ge-
nossen die Feststimmung in Bergün. In La Punt wurden die Teilnehmer mit frischem Kaffee 
begrüsst, offeriert von La Punt Ferien.  

Wegen des unsicheren Wetters musste dieses Jahr der beliebte Line-Dance beim Hospiz ab-
gesagt werden. Einen kleinen Ersatz bot die Präsenz des Schweizer Skirennfahrers Sandro 
Viletta (Nationalmannschaft), der vor allem den jüngeren Teilnehmern fleissig Autogramme 
schrieb und im Interview über Trainingserlebnisse am Albulapass und seine Vorbereitungen auf 
die Rennsaison des kommenden Winters berichtete.  

Die Veranstalter sind zufrieden 
Die Gemeinden Filisur, Bergün und La Punt Chamues-ch sind mit dem Ergebnis des slowUp 
Mountain Albula 2011 durchaus zufrieden. Mit Blick auf das Wetter wurde mit weniger Teilneh-
mern gerechnet. Die gesamte Veranstaltung ging unfallfrei über den Pass und die Veranstalter 
freuen sich bereits heute auf den 8. slowUp Mountain Albula am 2. September 2012. 

Ein grosser Dank geht an alle Sponsoren, besonders auch an die nationalen Hauptsponsoren 
Migros, SportXX, CSS Versicherung, Ramseier sowie die Gesundheitsförderung Schweiz. Oh-
ne sie wäre der slowUp Mountain Albula als einziger Bündner slowUp nicht möglich. 

Rückfragen:  
Ralph Böse, La Punt Ferien / Tourist Information, Tel. 081 854 24 77, ralph.boese@estm.ch 
Brigitte Grimm, Bergün Filisur Tourismus, Tel. 081 407 11 52, brigitte.grimm@berguen-filisur.ch 



 

Die Wolken lichten sich am slowUp Bereit für die rasante Talfahrt 

Autogrammstunde mit Sandro Viletta am slowUp 

Rasante Abfahrt ins Albulatal 

Rasante Abfahrt ins Engadin 

Nass aber glücklich, die ganze 
Familie 

Dunkle Wolken verheissen Nässe 


